
CAFE RACER
CHALLENGE 2021

Regelwerk

Stand 22.6.2021 (Updates in blau)



Ziel der Challenge

■ Ein Motorrad zu bauen – der Stil ist freigestellt. Ob Café Racer, Scrambler, Bobber, 
Brat – was auch immer. Nur bitte keine Chopper.

– Um maximal 2021€

– Mit normalem technischem Geschick 

– Mit den eigenen Händen und Ideen

– Ohne exzessiven Einsatz der Kreditkarte

– Ohne Internetbestellungen

– Ohne Teile aus China (außer man hat die eh schon rumliegen, dann soll es halt 
so sein)

– Um damit Spaß zu haben und anschließend auch damit fahren zu können

– Und um Anderen aufzuzeigen, was man alles selbst machen kann mit solch 
einem begrenzten Budget. Macht natürlich nur Sinn, wenn man fair spielt. 



Regeln – Teil 1
■ Basismotorrad: Kaufpreis maximal 999€

– Kann kein Kaufpreis belegt werden, so wird dieser anhand Internetrecherche von 

gleichwertigen Fahrzeugen gewertet

– Ab 125cm³, keine Beschränkung nach oben

■ Verschleißteile: Maximal 500€, nur lokale Händler, keine Internetbestellung

– Z.B.: Reifen, Bremsbeläge, Öl, Filter, Kerzen, Bremsleitung, Bremsflüssigkeit

■ Umbauteile:

– Was bereits zu Hause rumliegt, ist okay (Resteverwertung, die Teile müssen jedoch in 

der Gesamtkalkulation angeführt werden und mit realistischen Werten belegt werden. 

Wenn ihr euch nicht sicher seid, was das Teil wert ist, dann überlegt, was ihr gerne 

beim Verkauf dafür hättet. Unrealistische Preise werden von den Juroren gnadenlos 

aufgedeckt).

– Alte Teile von Floh- und Teilemärkten sowie Scheunenfunde 

– Neue Teile nur von lokalen Händlern, keine Internetbestellung, max. 300€!



Regeln – Teil 2 
■ Hilfe von Profis: NICHT ZULÄSSIG, außer Reifenmontage + Sicherheitsrelevantes

■ Hilfe von Freunden: Erlaubt, aber keine Profis. 

■ Lackierung: 

– Lacke dürfen bestellt werden (einzige Ausnahme)

– Es muss vom Erbauer selbst lackiert werden. 

■ Straßenzulassung: Zulassungsfähigkeit ist eine Voraussetzung (wird im Zweifelsfall 

überprüft)

■ Fahren: Volle Funktion muss gegeben sein, kein Schaustück



Dokumentation

■ Aus der Dokumentation soll ersichtlich sein:

– Der Ausgangszustand (sowohl optisch als auch technisch)

– Alle Kosten (exklusive Fahrtkosten)

– Alle relevanten Umbauschritte (technische und optische Maßnahmen)

– Notwendige Gutachten

– Und natürlich Pleiten, Pech & Pannen festgehalten (optional)

■ Zulässig:

– Foto

– Video

– Zeitrafferaufnahmen

– Aufzeichnungen aller Art

– usw…



Wertung
■ Kosten: 

– Überschreitung von 2021€ Gesamtkosten: Je 100€   50 Punkte Abzug

– Unterschreitung von 2021€ Gesamtkosten: Je 100€  20 Punkte Bonus

– Am Motorrad befindliche Teile, welche nicht benötigt werden, dürfen verkauft 
werden und so das Budget aufbessern.

■ Jury: 

– Die Fahrzeuge werden von einer noch zu nennenden Jury bewertet. 

– Jeder Punkterichter kann 55 Punkte pro Motorrad vergeben.

– 6 Punkterichter

■ Bewertungskriterien:

– Dokumentation inkl. Kostenaufstellung (max. 10 Punkte)

– Style (max. 10 Punkte)

– Handwerkliche Ausführung (max. 10 Punkte)

– Lackierung (max. 10 Punkte)

– Kreativität (max. 10 Punkte)

– Bonuspunkte (inkl. Begründung des Richters) (max. 5 Punkte)



Finale
■ Das Finale wird Ende Juni 2021 stattfinden

■ Das Fahrzeug soll dort vom Erbauer in einer kurzen Vorstellung dem Publikum und 

der Jury präsentiert werden. 

■ Ort wird noch genannt (eventuell im Rahmen des Cafe Racer Forums Treffens 

2021?)



Siegerprämie
■ 1 Kiste Bier nach Wahl

■ 1 grauslicher Pokal

■ Lebenslange Ehre

■ Das Recht, sich Sieger der 2021er Café Racer Challenge nennen zu dürfen.



Einsprüche
■ Einsprüche der Teilnehmer bei Regelverstößen sind möglich.

– Einspruchsgebühr: Eine Lage (=24 Dosen) Pittinger Bier (alternative andere 

Plörre)

– Wird dem Einspruch nicht stattgegeben, muss der beeinspruchende 

Teilnehmer das Billigbier selber saufen.

– Wird dem Einspruch stattgegeben, tritt das Kapitel Regelverstoß (siehe nächste 

Seite) in Kraft.

– Trotz Regelverstoß findet eine Bewertung statt, es gibt keinen Ausschluss.



Regelverstöße
■ Wer bescheisst, insbesondere bei der Kostenaufstellung oder anstelle von 

stundenlangem Schleifen sandstrahlen lässt vom Profi (selbst sandstrahlen ist 

erlaubt), darf im rosa Ballerinakostüm zu einem abendlichen Umtrunk geleitet 

werden und muss dabei mindestens eine Lage (=24 Dosen) Pittinger Bier zu sich 

nehmen ;-)

■ Sollte es dem Teilnehmer aufgrund von akutem Auswurf nicht möglich sein, die 

komplette Lage zu sich zu nehmen, dürfen die Mitstreiter in Sinne des 

Gruppengedankens mithelfen, die übriggebliebenen Dosen zu leeren.





Juroren
■ Klaus Macholz – bestätigt

■ Axel-Oscar Bernt – bestätigt

■ N.N.

■ N.N.

■ N.N.

■ N.N.


